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Das Verständnis von Partnerschaften, das die Caritas anstrebt, ergibt sich aus ihrem 

LeitbildLeitbildLeitbildLeitbild. Danach versteht sich die Caritas als partnerschaftliche Brückenbauerin, die 

einerseits konkrete Hilfe für Menschen in Not leistet, anderseits auch deren Belange 

gesellschaftspolitisch zur Bekämpfung von Armut und sozialem Ausschluss in die Debatte 

einbringt. 

 

Partnerschaften im Kontext der Entwicklungszusammenarbeit und der humanitären Hilfe 

sind für die Caritas auf zwei Ebenen zentral. Diese macht sie in ihrer Organisationsstrategie 

2015, „Mit starken Partnerschaften gegen die Armut“, deutlich. Auf einer ersten Ebene 

braucht es Partnerschaften in der SchweizPartnerschaften in der SchweizPartnerschaften in der SchweizPartnerschaften in der Schweiz – mit der öffentlichen Hand (DEZA), mit anderen 

Nichtregierungsorganisationen (z.B. AllianceSud), aber auch mit der Wirtschaft. Es sind 

strategische Partnerschaften, die der gemeinsamen Durchsetzung und Realisierung 

gemeinsamer Ziele dienen. 

 

Im SüdenIm SüdenIm SüdenIm Süden pflegt Caritas Schweiz Partnerschaften vorwiegend als Teil eines internationalen Teil eines internationalen Teil eines internationalen Teil eines internationalen 

NetzwerkesNetzwerkesNetzwerkesNetzwerkes von 165 nationalen Caritas-Organisationen, die sich auf gemeinsame Standards 

und Arbeitsprinzipien verpflichtet haben. Konkrete Partnerschaften basieren auf langfristig 

angelegten Zusammenarbeitsverträgen. 

 

Caritas Schweiz ist nur in Ausnahmefällen direkt vor Ort tätignur in Ausnahmefällen direkt vor Ort tätignur in Ausnahmefällen direkt vor Ort tätignur in Ausnahmefällen direkt vor Ort tätig – wenn dies aus fachlichen wenn dies aus fachlichen wenn dies aus fachlichen wenn dies aus fachlichen 

oder politischen Gründen geboten istoder politischen Gründen geboten istoder politischen Gründen geboten istoder politischen Gründen geboten ist. Allgemein jedoch gilt: Es ist nachhaltiger und 

erfolgversprechender, wenn vor Ort Partnerorganisationen aufgebaut, gefördert und 

weiterentwickelt werden. Ausserdem ist einheimisches Expertenwissen nicht nur mit 

lokalen Gegebenheiten besser vertraut, es ist auch billiger. 

 

 

Odilo Noti,Odilo Noti,Odilo Noti,Odilo Noti, promovierter Theologe, leitet seit 1997 den Bereich Kommunikation und 

Fundraising bei Caritas Schweiz. Er ist Mitglied der Geschäftsleitung. Ausserdem ist er 

Präsident von Swissfundraising, dem Berufsverband der Fundraising-Fachleute.  

 
 

 


